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Apfelsorte des Jahres 2012 gepflanzt 

Die Veranstalter der Norddeutschen Apfeltage haben heute die Sorte „Rotfranch“ oder 
auch „Weigelts Zinszahler“ zum Apfel des Jahres 2012 ausgerufen und ein erstes Exemp-
lar in den neu angelegten Landwirtschaftlichen Entdeckergarten des Freilichtmuseums 
am Kiekeberg gepflanzt.  
 
Der Mitte September reife, rotschalige Apfel, dessen Herkunft unbekannt ist, war schon 
vor 1800 im Land Hadeln (Niederelbe) verbreitet. Die zu den „Renetten“ gehörige Sorte 
hat eine raue Schale und ist sehr aromatisch. Die Frucht ist klein bis mittelgroß, rundlich 
und zur Blüte hin leicht verjüngt. Das Fruchtfleisch ist weiß bis leicht gelblich und vom 
Geschmack her süß mit kräftigem, nussartigem Aroma.  
 
Wer einen Rotfranch probieren möchte, muss sich allerdings bis zum Herbst gedulden: 
Erst bei den 12. Norddeutschen Apfeltagen in Ammersbek/Hoisbüttel vom 28. bis 30. 
September 2012 wird es dazu Gelegenheit geben.  
 
Veranstalter der Norddeutschen Apfeltage sind der Ammersbeker Bürgerverein von 
1991 e.V., der BUND Hamburg und das UmweltHaus am Schüberg in Kooperation mit 
dem Botanischen Garten der Universität Hamburg, dem Museumsbauernhof 
Wennerstorf, den NaturFreunden Hamburg und dem Pomologenverein Ham-
burg/Schleswig-Holstein. Gefördert werden die Norddeutschen Apfeltage von der Um-
weltlotterie BINGO und der Sparkasse Holstein.   

 
Weitere Informationen finden Sie unter www.apfeltage.de, dem 
Apfeltelefon unter 040-460 63 992 bzw. mobil unter 0178 55 63 991. 
 
Das Bild des Rotfranch (s. Anhang) ist zum Abdruck freigegeben. 

 
Mit herzlichen Grüßen 

 

Paul Schmid 
BUND Hamburg 

Ulrich Kubina 
Norddeutsche Apfeltage 
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